
 

 
Alpinwanderung - Greina statt Sentiro Roma 

 

Alpinwanderung 
Greina – Lukmanier 
 statt Sentiero Roma 

 

Sonntag – Mittwoch, 14. – 17. August 22 
 

Leitung:  Helen Honegger  
 
Teilnehmer 3 
  
Wetter Sonntag:   heisser Sommertag – kurzer Regen am Abend 

Montag:    wechselhaft, Nebel, Sonne – ab Mitte Nachmittag  
                 Starkregen mit Gewitter   
Dienstag:  Morgen: letzte Nebelschwaden / NM: sonnig 
Mittwoch:  während Nacht einsetzender Regen  
                 Morgen - wechselhaft: trocken, Regen, wenig Sonne  
                 Mittag: Entscheidung zum wetterbedingten Abbruch.  
                 Prognose: kommende 2 Tage mit Dauerregen    

 
Tourendaten   
 
Sonntag, 14.08.22 / 1. Tag 
Curaglia – Cap. Medel 8.1 km, HM 1214 / 55, 3 ¾ h / T2  
Ein Aufenthalt in der Cap. Medel lohnt sich in jeder Beziehung, nicht nur wegen dem 
Appenzeller Bier… 
 
Montag, 15.08.22 / 2. Tag 
Cap. Medel – Cap. Scaletta via Fuorcla Sura da Lavaz – Schlaufe auf Greina Hochebene 
13.4 km, HM 840 / 1160, 5 ½ h / T4+  
Auch der Glatscher da Lavaz leidet unter der Hitze und schwindet  
Die Greina Hochebene ist jedes Mal von Neuem faszinierend – Grosses danke schön an 
Herbert Mäder und seinen Mitstreiter, dass diese Schönheit erhalten blieb. 
 
Dienstag, 16.08.22 / 3. Tag 
Cap. Scaletta – Cap. Bovarina via Steinbockweg (Sasso Lanzone)    
11.3 km, HM 1085 / 1425, 5 ½ h / T4-  
Schön, besserte sich das Wetter mit dem Tagesverlauf und dadurch wurde die Sicht frei, der 
Lago Retico präsentierte sich in voller Pracht. 
Auch die 3. Hütte beeindruckte uns mit ihrer Gastfreundschaft und Kulinarik. 
 
 
Mittwoch,17.08.22 / 4. Tag 
Cap. Bovarina – Lukmanierpass – wetterbedingt direkt via Passo di Gana Negra  
8.2 km, HM 615 / 570, 2 ¾ h / T2 
 
Nach dem mehrwöchigen Jahrhundertwetter kippte es in unserer geplanten Woche, so dass 
aus den geplanten 7 Tagen deren 4 wurden. Dennoch genossen wir die unterschiedlichen 
Hütten, Pässe, Landschaften, Wege….. und vieles mehr.  
 
TL 
Helen  
 
Bilder: Viktor Thür 


